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Haher das Stutzen die Ueberraſchung Auch im gegne
ſchen Lager hat er naturgemäß Aufſehen erregt Manche
erpretierten ihn als ein Zeichen der Schwäche das
ntrum ſagten ſie fühle ſich durch ſeinen konfeſſionellen
Hharakter in ſeiner Propaganda beſchwert Es ſehe ſich
daun verurteilt nur einen Bruchteil der Bevölkerung zu
vertreten nämlich denjenigen katholiſcher a ion
Hie Mandatszahl die ihm der katholiſche Teil des olkes
Herſchaffe ſei aber nicht ausreichend um die ausſchlag

ehende Rolle im Reiche weiter fortzuführen geſchweige dieerußiſchen Landtage zu erreichen Aus dem Gefühl von der

Unzulänglichkeit der Mittel die Machtſtellung des Zentrums
auf die Dauer aufrecht zu erhalten ſei der Vorſchlag des
rheiniſchen Zentrumsführers entſtanden Es mag ſein daß
ſolche Erwägungen mit der Anlaß zur Aufwerfung der
Frage geworden ſind In der Hauptſache aber bildet ſie
ein Zeichen mit welchen Hoffnungen und Ausſichten das
Zentrum ſich trägt und iſt nicht als ein Beweis der Schwäche
ſondern als ein Dokument der innerlichen Kraft und
Siegeszuverſicht des Zentrums zu erachten

Ganz analog lag die Tendenz des Toleranzantrages
Schon hierbei war die unausgeſprochene Parole die daß

das Zentrum aus dem Turm heraus müſſe Es ſtrebte an
ſich zu derjenigen Partei zu entwickeln welche den Religions
geſellſchaften vorläufig eine Garantie für die Ausübung
ihrer Riten für ihre Einflußnahme auf die Bevölkerungs
kreiſe bieten könne Es zielte auf eine religiöſe Intereſſen
gemeinſchaft der verſchiedenartigſten Bekenntniſſe hin mit
dem Erfolg daß alle übrigen Konfeſſionen und Konfeſſiönchen
nach und nach in die Lage verſetzt werden würden wenn
ſie erſt erkennen daß ſie ihre Stütze im Zentrum finden
ſich enger an die katholiſche Kirche anzuſchließen Und ſo
ſagt auch Herr Bachem jetzt Das Zentrum iſt keine kon
feſſionelle Partei indem er vermuten läßt daß er damit

den Gedanken ausdrücken will das Zentrum ſei die religiöſe
Partei an ſich In der Tat begnügt ſich ja der Katholizis
mus nicht mit der Rolle eine Konfeſſion zu ſein ſondern

erhebt den Anſpruch die alleinige Kirche die alleinige
Religion zu ſein alſo etwas was Konfeſſionen prinzipiell

überhaupt nicht gelten läßt Es iſt ein ſehr ernſtes Zeichen
der Zeit daß die römiſche Kirche wie aus den Bachemſchen

Anregungen hervorgeht den Augenblick für gekommen
erachtet ſich die Kraft zuzuſchreiben um den übrigen Kon
feſſionen als der feſte Halt und Zufluchtsort zu erſcheinen

J zu dem ſie ſich wenden müßten um ihr Daſein aufrecht zu
erhalten Zu dieſem Zweck ſoll das Zentrum tolerant
ſein wie es der Spahnſche Toleranzantrag befürwortete
oder aus dem Turm heraus wie Bachem es vorſchlägt

Die Toleranz das Hervorkehren verſöhnlicher Beſtrebungen
iſt nichts als ein Mittel um mit den Intereſſen des Ulkra

J Montanismus diejenigen Kreiſe des Volkes aufs engſte
zuſammenzuknüpfen und zu verbinden die geſchichtlich im
Gegenſatz zum Ultramontanismus ihre Exiſtenz begründet

J nd aufrecht erhalten haben Wer den Vorteil aus einer
chen Verbindung hätte darüber wird ſich kaum jemand

beſondere Jlluſionen machen
Das Ueberbrücken und Ausmerzen geſchichtlich gewordener
für die Entwicklung des deutſchen Volkes notwendig geſener Gegenſätze ſucht das Zentrum auf alle mögliche

Weiſe berbeizuführen um eine einheitliche Front der
keaktionären geiſtigen Elemente gegen die neue Zeit und
I zene Weltanſchauung zu begründen Das geſchieht
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Kultur unterminiert wird zunächſt durch die Umgarnung
des orthodoxen Proteſtantismus deſſen Vorkämpfer vom
Schlage Stöckers ſich bereits ganz ungeniert mit dem Zen
trum verbrüdert haben und dann durch das ſtets wachſende
Eindringen des Zentrums in die Arbeiter und Mittel
ſtandsbewegung wofür beſonders das Beiſpiel des Zu
ſammenſchluſſes der Bergarheiter im Ruhrrevier ein be
denkliches Zeichen iſt etzt ſieht man erſt die Anfänge
dieſer rückſchrittlichen Bewegung Sie ſollen dazu dienen
einen immer mehr wachſenden Einfluß des Zentrums auf
die Geſetzgebung vorzubereiten Die Parteien die den
Fortſchritt wollen können dem ſtändig zunehmenden Macht
zuwachſe der dem Zentrum aus ſeiner erfolgreichen Taktik
erſteht nicht untätig zuſehen Leider aber geſchieht kaum
etwas um durch eine Gegenbewegung der ultra
montanen Propaganda die ſich ein verſöhnliches Gepräge ge
geben hat entgegenzutreten Die Zerſplitterung des Volkes
in Klaſſengegenſätze und wirtſchaftliche Differenzen läßt
eine geſchloſſene Gegnerſchaft gegen die Zentrumsreaktion
nicht aufkommen zumal durch die auf breitem Aushänge
ſchild verkündete Arbeiterfreundlichkeit Mittelſtands
unterſtützung Landwirteſchutz und xreligiöſe Toleranz
die Jrreführung derjenigen Kreiſe an welche dieſe Worte
gerichtet ſind mit großem Geſchick eingeleitet worden iſt

Die Zentrumswelle iſt erſt im Beginn zur Flut an
zuſchwellen Möge die moderne nationale Generation Mittel
und Wege finden ſich gegen die heranwogende Macht der
ultramontanen Gewäſſer durch Dämme und Wellenbrecher
zu ſchützen ehe es zu ſpät iſt ehe die moderne germaniſche
Welt im Chaos des neu heraufflutenden Romanismus

verſinkt B WDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der ſachſen weimariſche Miniſter des Jnnern v Wurmb
übernimmt am 16 März wieder ſeine Geſchäfte Alle Rücktritts
gerüchte werden damit hinfällig

Der Kaiſer in Wilhelmshaven
Die Anſprache des Kaiſers bei der Vereidigung der Marine

rekruten in Wilhelmshaven lautete
Der Eid den ihr ſoeben geleiſtet habt legt euch beſondere

Pflichten auf deren Heiligkeit euch in allen Lebenslagen am
Herzen liegen muß Noch kennt ihr dieſe Pflichten nicht noch
wißt ihr nicht was es heißt ſich nach ihnen zu richten und
ſie ſtreng und gewiſſenhaft zu erfüllen Jhr geht Gefahren
entgegen die der Landbewohner nicht kennt Daxum müßt ihr
bei allen Schickſalſchlägen doppelt gerüſtet ſein mit Pflichttreue
Pflichtfreudigkeit und Gottvertrauen Jch weiß ihr denkt in
enrem Jnnern Wir ſind ſtramme Jungens und wiſſen was
wir zu tun haben Solches Selbſtvertrauen iſt gut aber es
muß gepaart ſein mit Gottesfurcht wahrer Religloſität Pflicht
treue und Berufsfreudigkeit Gottesfurcht und Religioſität aber
ſind leider nicht ſo verbreitet wie ſie ſein müßten Denkt an
die Geſchichte des dentſchen Volks und lernt aus den Groß
taten der Väter aber lernt nicht weniger aus den ſchweren
Schickſalsſchlägen die unſerem Vaterlande nicht erſpart blieben
Hundert Jahre ſind ſeit einem der trübſten Unglückstage ver
gangen der unſer Volk betroffen hat Jch meine die Schlacht
bei Jeng 1806 Jhr alle wißt von diefer Schlacht und dem
großen Unglück das ſie über das deutſche Volk gebracht hat
Lernt daraus erkennen daß wahres Gottvertrauen allen eine
Stütze im Unglück iſt und daß das Unglück kommt wo wahre
Religioſität fehlt und wo man Gottesfurcht nicht kennt Darum

zwei Seiten der heutige Stand der

haltet an eurem Gotte feſt denn wenn Gott mit uns iſt
wenn wir in wahrer Liebe und Vertrauen zu ihm aufſchauen
können wir getroſt der Zukunft und allem was ſie bringt
entgegenblicken mag auch die ganze Welt ſich gegen
uns zuſammentun

Zum Tode Eugen Richters
Von den Nach rufen auf Eugen Richter ſei ein Artikel des

freikonſervativen Abg v Kardorff erwähnt der die fingan
ziellen Fähigkeiten des Verſtorbenen rühmt und erzählt daß er
einmal dem früheren Finanzminiſter Camphanſen angedentet
habe ob es nicht nützlich ſein könne ein ſo hervorragendes
finanzielles Talent für poſitive Arbelt im Stagatsdienſte zu ge
winnen Er habe aber die ungnädige Antwort erhalten Davon
kann keine Rede ſein wir beſitzen unter unſeren Geheimräten
viele deren Kenntniſſe und Fähigkeiten weit über denen des

errn Richter ſtehen Auch Kardorff giöt zu daß die ſcharfe
ritik aller Vorgänge in unſerer Geſetzgebung und Verwaltung

wie ſolche die Richterſchen Reden im Landtage und im Reiché
tage enthielten nicht ohne Nutzen geweſen ſeien Er hat offen
bar durch die Offenheit und Furchtloſigkeit mit der er Dinge
bekämpſte die ſeiner Meinung nach ſchädliche Folgen haben
mußten auch häufig zum Nutzen des Landes gewirkt er ſagte
oft Dinge welche andere Parteien Bedenken trugen ſelbſt aus
zuſprechen während ſie ganz zufrieden waren daß ſie überhaupt
geſagt wurden

Der Präſident des Statiſtiſchen Amts Dr van der Borght
ſandte neben einem Beileidsſchreiben an die Witwe noch folgendes
Schreiben an den Abg Dr Müller Sagan

Sehr geehrter Herr Doktorl Sie wollen mir zuge
ſtatten meinem aufrichtigen Bedauern über den großen Ve
Ausdruck zu geben den unſer öffentliches Leben durch den
Heimgang Jhres Parteifreundes des Abg Engen Richter er
litten hat Habe ich auch oft ſeiner Auffaſſung nicht folgen
können hochgeachtet habe ich ihn ſtets als einen Mann von
ehrlicher Ueberzeugungstreue und als einen ehrenhaften und
ehrenfeſten Charakter und zugleich als einen Politiker von
umfaſſendem Wiſſen und von ſtrenger Gewiſſenhaftigkelt X
ausgezeichneter Hochachtung Jhr ganz ergebenſter Dr
van der Borght

Reichstagsabg Payer von der Süddeutſchen Volkspartel tele
graphierte an die Witwe Richters

Seiner Trauer über den Verluſt eines ſo verdlenten und
von ihm hochverehrten Mannes und ſeiner herzlichen Tell
nahme geſtattet ſich Ausdruck zu geben Reichstagsabg Payer

Der Führer der Frelſinnigen Vereinigung Brömel drückte
ſein tiefſtes innigſtes Beileid aus Der Führer der National

liberalen telegraphiert Reichstagsabg Baſſermann beehrt
ſich ſeine herzlichſte Teilnahme auszuſprechen

Die Zentrumsfraktion des Abgeordnetenhauſes hat
außer einem Beileidstelegramm an die Gattin Eugen Richters
noch folgendes Kondolenzſchreiben an den Vorſitzenden der
Fraktion der Freiſinnigen Volkspartei des Abgeordnetenhanſes
Stadtrat Fiſchbeck geſandt

Der verehrlichen Fraktion der Freiſinnigen Volkspartei
verfehlt die Zentrumsfraktion nicht aus Anlaß des Hin
ſcheidens des Abg Richter ihr herzliches Beileid und ihre
innigſte Teilnahme auszudrücken Unſere Partei hat die
Lauterkeit der Geſinnung und die hervorragende parla
mentariſche Bedeutung des Heimgegangenen ſtets anerkannt
und hochgeſchätzt und betranert darum auch ihrerſeits den Tod
eines Mannes welcher durch ſeine Talente dem Vaterlande
noch viele Dienſte hälte leiſten können Jn ausgezeichneter
Hochachtung Dr Porſch Dr Dittrich
Der konſervative Abgeordnete Stroſſer hat an den Abg Dr

Müller Sagan das nachfolgende Schreiben gerichtet
Sehr geehrter Herr Doktor Die Nachricht von dem Ab

leben des Herrn Eugen Richter kam mir beute ſehr überraſchend
trotzdem ich von Jhnen ja mehrfach gehört halte daß er ſehr
krank war Jhre Partei und auch das Vaterland hat einen
großen Mann verloren der allezeit gekämpft hat mit offenen
Viſier und gerungen hat wie ein echter deutſcher Recke Jch
habe oft bewundernd an ihm heraufgeſehen Da ich weiß daß
er Jhnen näher ſtand als faſt allen anderen Menſchen und
Jhnen mehr war als den übrigen geſtakte ich mir Jbuen
meine aufrichtige und herzliche Teilnabme auszuſprechen Mit
freundlichem Gruße Jhr ſehr ergebener Stroſſer

Der Oberbürgermeiſter von Berlin Kirſchner ſandte der
Gattin Eugen Richters folgendes Beileidsſchreiben

Meine hochverehrte gnädige Fraul Die Trauerkunde von

Reuilleton
Die deutſche Jnvaſion in England

im Jahre 1910
Von unſerem Korreſpondenten

Die London 12 Märzdeutſche Jnvaſion in England imMi dio mit einer Beſchreibung der Belgern und
be inderung Londons betitelt ſich das Werk des
zud cien engliſchen Romanſchriftſtellers William le Queux
gſechte auch einige die mit der Jnvaſion verbundenen See

W beſchreibende Kapitel von dem Marineſchriftſteller
der Dilſon beigetragen ſind Der Roman wird zuerſt

blatt Daily Mail erſcheinen die ihn in einem Flug
ſang ündigt das im ganzen Lande zur Verteilung ge
ſhehltd in London Mancheſter Liverpool und wahr

lich auch iööplieſert re anderen großen Städten in jedem Hauſe

Diriggend der in das Land einfällt iſt ſelbſtverſtändlich
welchen an d und ein Plan Englands iſt beigegeben in
di ſür de ereichnet ſteht von wo die Jnvaſion erfolgt wo

hl Deutſchen erfolgreichen Schlachten geſchlagen werden
Aeßlich zur Belagerung Beſchießung und Plünderung

des Ronne wie auf dem Plane ſteht führen Der Anfang
äußerſt a iſt auch beigegeben und daß das erſte Kapitel

d le annend und ſehr geſchickt geſchrieben iſt läßt ſich
Srguen Es fängt mit einem Sonntagmorgen in

reet an wo ſich die Redakteure zweier Sonntags
9 derte der ſonntäglich ruhigen Hauptſtraße des Zeitungs

begegnen um nach getaner ermüdender Arbeit die

Heimfahrt anzutreten Beide klagen ſich gegenſeitig die Ver
legenheiten die ſie erfahren und die darin beſtanden daß
plötzlich die Telegramme von der Oſtküſte in der Mitte
unterbrochen worden waren und nicht ergänzt werden
konnten Die Verbindung war unterbrochen Sie ergehen
ſich in allerlei Vermutungen und ſtimmen ſchließlich darin
überein daß wahrſcheinlich ein Sturm gewütet habe und
dafür eine natürliche Erklärung abgebe Der jüngere Mann
meint es wäre doch am Ende geratener nach dem nahe
gelegenen Haupttelegraphenamte zu gehen um zu hören
was die Störung verurſacht habe und ob keine Ausſicht auf
Anſchluß ſei um ſich ſo die unangenehme Mög
lichkeit zu erſparen vielleicht noch einmal wieder in die
Stadt berufen zu werden

Der ältere Redakteur meint es könne nichts beſonderes
ſein und fährt nach Hauſe der andere aber geht nach dem
Haupttelegraphenamte und wird dort alsbald von dem
Chef Inſpektor empfangen Dieſer teilt ihm mit daß die
Verbindung der ganzen Oſtküſte entlang bis hinauf nach
Hull unterbrochen ſei und daß auf keine Weiſe eine Ver
bindung auch nicht durch die Kabellinien über Paris
dolland und Deutſchland erlangt werden konnte Ein

turm könne es nicht geweſen ſein da die Wetternachrichten
lauten Es könne ſich höchſtens um ein ſchweres

rdbeben handeln aber auch dies erkläre noch nicht dieUnterbrechung auf einer ſo langen Strecke und namentlich

auch die Unterbrechung der fünf Kabellinien Eine andere
Erklärung laſſe ſich aber nicht geben und an eine baldige
Ka der Verbindung ſei nicht zu denken Der

edakteur denkt auch ſchon er könne jetzt der Stadt den
Rücken kehren als plötzlich ein Diener aufgeregt ins
immer tritt und den Che r erſucht in das An

chlußzimmer zu kommen Von Jpswich ſel eine Meldung
gekommen daß dort ein Herr eingetroffen der einen ganz
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merkwürdigen Bericht erſtattet habe Er ſei früh von
Loweſt oft auf ſeinem Motorcar nach London um halb drei
Uhr abgefahren als er bei Henham Park drei Männer
ſah die anſcheinend mit der Reparatur der Telegraphen
leitung beſchäftigt waren Als er nahe kam blitzte es auf
und eine Kugel traf ſeinen Motorwagen Einer der
Männer hatte auf ihn geſchoſſen und er war deshalb mit
voller Geſchwindigkeit davongefahren Jn Wreutham habe
er die Polizei verſtändigt dieſe habe den Poſtmeiſter ge
weckt und dieſer verſuchte es dann nach dem Norden
telegraphieren erhielt aber keine Antwort Der Herr
dann mit dem Dorfpoliziſten nach der Stelle zurückgefahren wo auf ihn geſchoſſen wurde Das Trio war
aber verſchwunden und es zeigte ſich nun daß die ganze
Leitung durch Zerſchneiden der Drähte und Durchſägen und
Niederwerfen der Telegraphenſtangen vollſtändig zerſtört
worden ſei Die Eiſenbahngeſellſchaften ſo namentlich die
Great Eaſtern die durch die Störung dieſer Leitungen be
troffen wurden hatten Lokomotiven der Strecke entlang
ausgeſandt um Nachforſchungen anzuſtellen und von dieſen
Geſellſchaften liefen nun auf dem Haupttelegraphenamteerſtaunliche Meldungen ein die aus Kings a Telchon

und einer Reihe anderer Plätze eingelaufen waren Sie
meldeten übereinſtimmend daß der ganze Norden von
deutſchen Soldaten überlaufen ſei daß Loweſtoft und
Beccles beſetzt und Yarmouth und Cromer abgeſchnitten
worden wären Jm Telegraphenamt entſtand die größte
Verwirrung

Der Redakteur eilte in ſein Bureau zurück und bald
darauf verkündigte eine Spezialausgabe ſeiner Zeitung d
die Deutſchen in England gelandet ſeien Suffol
beſetzt hätten daß eine furchtbare Panik herrſche und
daß der Vormarſch auf London begonnen habe Der
Herr aus Jpswich war mit ſeinem Motorwagen auch ein
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die Anweſenden folgende Leitſätze an

eimgange Jhres auch von mir hochverehrlen HerrnVieh baut Mis le erſchüttert Es iſt mir ein Bedürfnis
Fhnen hochverehrie Frou meine berzlichſte Teilnahme aus
nſprechen Das Vaterland hat einen ſeiner beſten Söhne dieSe des Volkes und der Freihelt einen treuen hochverdienten

reund verloren Mit ausgezeichneter Hochachtung ergebenſt
irſchner

Arbeiterbewegnnug

S Der deutſche Metallarbeiterverband hatte in
öln einer Eiſengießereien neue Forderungen betr

ohn und Arbeitszeit m über die ſie ſich innerhalb einer
Woche äußern ſollen Der Arbeitgeberverband hat die Forde
rungen agabgelehnt worauf am Montag zahlreiche Arbeiter
mehrerer Eiſengießereien die Arbelt einſtellten Eine abends

ſtgehabte Verſammlung der Vertreter der Eilſengießereien be
nächſten Montag ſämtliche dem Metallarbeiterverband

angehörigen Former auszuſperren falls bis Sonnabend
die Ausſtändigen die Arbelt nicht wieder aufgenommen haben

Frauenfrage
Die auch in Deutſchland wobhlbekannte amerikaniſche

Frauenrechtlerin Suſan Anthony iſt in New York geſtorben

Wohnnungsfürſorge

Laut Miniſterialerlaß ſollen in mäßlgen Umfange untere
Beamte und ſiändige Arbeiter der preußiſchen Staatsbahnen
Bandarlehen für Eigenhäufer gegen 3 Prozent und
22 Prozent Amortiſation erhalten

Heer und Flotte
Von maßgebender Seite wird der Magdeb Ztg beſtätigt

daß Großadmiral von Koeſter die Abſicht hat ſich bald
in das Privatleben pie Der Termin dafür ſtehtollerdings noch nlcht feſt Als Vefehlshaber der aktiven Schlacht
alt vorher als Chef der Marineſtation der Oſtſee als Direktor
es Marinedepartements des Reichsmarineamts als Oberwerſt

direktor in Kiel als Chef des Stabes der Admiralität uſw hat
t Hans Koeſter Verdienſte erworben die mit goldenen Lettern

den Annalen der deutſchen Marine verzeichnet ſind Er iſt
am 19 Juli 1864 Leutnant zur See geworden alſo zu einer
Zeit als Preußen zur See noch lange nicht dem kleinen Däne
mark gewachſen war Jetzt nach 40 Jahren hat Deutſchland die
die drittſtärkſte Flotte in Enropa

Koloniales
Die Zentrumspartei des Reichstages hat zum Etat

der Schutzgebiete den Antrag eingebracht den Reichskanzler zuerſuchen ſofort eine Löſung derjenigen Verträge n
die über die Lieferungen für die Schutzgeblete von der Kolonial
abtellung des Auswärtigen Amtes abgeſchloſſen worden ſind und
über die Dauer eines Etatsjahres hinausgehen

Prenſtiſcher Haus und Grundbeſitzertag
Hg Berlin 13 März

Dle Verhandlungen des 9 Verbandstages der preußiſchen
Haus und Grundbeſitzer wurden heute zu Ende geführt

Zunächſt wurde ein Antrag des Hausbeſitzervereins in Nieder
Hermsdorf Schleſien den jetzigen Namen des Verbandes

Landesverband ſtädtiſcher Haus und Grundbeſitzervereine in
Landesverband der Haus und Grundbeſitzervereine zu ändern

angenommen Man will dadurch den Hausbeſitzervereinen in
Badeorten und Großſtadt Vorortdörfern den Beitrüitt ermöglichen
Der Verbandsbeitrag wurde auf 10 Pfg ſür das Jabr in
Städten über 100,000 Einwohnern auf 15 Pfg erhöht Sodann
befürwortete Dr Pabſt Berlin in längeren Ausführungen die
Errichtung einer eigenen Waſſerleitungsſchäden Mobilarfeuer
und Brandſchaden und Mietsverluſtverſicherung für die Vereine
des Landesverbandes Er empfahl ſchließlich folgenden Antrag

Der Landesverbandstag ſpricht ſich aus für die Begründung
einer eigenen Waſſerleitungsſchädenverſicherung für die Mil
glleder der Ortsvereine des preußiſchen Landesverbandes Er
erwartet daß die Ortsvereine und deren Mitglieder ſich nach
Maßgabe ihrer Kräfte an der Aufbringung des gewährleiſteten
Fonds beteiligen werden

Nach längerer Debatte gelangte die Reſolution zur Annahme
Der nächſte Punkt der Verhandlungen betraf das dem Ab
geordnetenhanuſe vorliegende

Kreis und Provinzialabgabengeſetz
Nach einem Vortrag des Rechtsanwalts Märcker Berlin nahmen

Die einheitliche Durchführung des Kontingentierungsſyſtems
bei der direkten Kreis und Provinzialbeſtenerung bedeutet
einen Fortſchritt in der Steuergeſetzgebung der Kreiſe und
Provinzen der Entwurf des Kreis und Provinzialabgaben
geſetzes verdient daher nach dieſer Richtung die volle Zuſtim
mung auch des ſtädtiſchen Grundbeſitzers Die neu ein
geführte Kreisumſatzſteuer enthält jedoch nicht nur eine Ge
fäbrdung der Seßhaſtmachnng der kleinen Leute auf dem
Lande ſondern mit Rückſicht auf die beſtehenden Umſatzſteuern
der Gemeinden eine Doppelbeſteuerung des Grundbeſitzes die
zu bekämpfen iſt Die in dem Enlwurf vorgeſehene Grund
wertſteuer die an Stelle der alten Grund und Gebäudeſteuer
treten ſoll bietet gleichfalls die Handhabe zu einer Mehr
belaſtung des Grundbeſitzes Die Möglichkeit einzelne Ge
meinden und Gutsbezirke ſowie einzelne Teile eines Kreiſes

a L

zu werden wo die Truppe ſteht
das Schulweſen in Oſtafrika geregelt iſt durch die dortigen
religionsloſen Schulen
Mohammedanismus Vorſchub geleiſtet Bei den Eingeborenen
beſteht ſchon jetzt nahezu der Eindruck als ob der Moham
medanismus die deutſche Staatsreligion ſei
Umſtänden die Opferfreudigkeit für unſere Kolonien nachlaſſen
muß iſt unzweifelhaft
dem Hauptmann Kannenberg der im Zorn ein Kind und deffen
Mutter erſchoß gewährt hat
amten der dagegen nverfahren eingeleitet worden Der Bericht der dem Hauſe über
dieſen Fall erſtattet wurde iſt ganz unvollſtändig geweſen Das
gewährt einen entfetzlichen Einblick in die innere Verwaltung
der Kolonialabteilung
Guniuega hat Prügelſtrafen verhängt ſie aber nicht in die Straf
liſten eintragen laſſen und dieſer Mann iſt ſpäter noch mit einem
Orden ansgezeichnet worden Hört hört Sehr ſonderbar iſt es
daß der Kommiſſar hier im Plenum behauptete es könne nicht an
genommen werden daß Herr Brandeis die Grenzen ſeiner Be
fugniſſe überſchritten hat Dagegen wurde dies in der Kommlſſion
von einem anderen Kommiſſar ausdrücklich zugegeben Auch in
dem Falle des Hauptmanns Thiery dem
Schwarze wie wilde Tiere heruntergeſchoffen zu haben ſind uns
un vollſtändige und
Endlich iſt noch ein fünfter Fall zu erwähnen
r Koch der eine doppelte etatsmäßige Anſtellung hatte
nämlic
Oſtafrika Hier iſt in der Kommiſſion von

gerade das wichtigſte verſchwiegen worden nämlich
a

noch die etatsmäßige Stelle im preußiſchen Juſtizdienſt inne
hatte und nur beurlanbt war Ueberall in der Kolonialpolitik
dasſelbe Bild Kommt eine Beſchwerde dann wird ſie als un
begründet erklärt
r Sertzz an nime witem Jch halte alles was ich geſagt habe
aufrecht
glaubigter Abſchriſten vorgebracht Vorſichtiger kann ein Ab
geordneter doch nicht ſein
Kommiſſion geſagt hat er freue ſich über die Feſtſtellung daß
ſein Perſonalreferent keine unrichtige geſchweige denn wiſſentlich
unwahre Angabe gemacht habe
urtellen
könne

5 i die Konſequenzen aus der Sachlage zu ziehen ſo erwidere
ch ihm

direktor reſp der Reichskanzler die nötigen Konſequenzen ziehen
wird Sodann richte ich an den Kolonialdirektor die Frage
wie lauten die neueſten Nachrichten aus Oſtafrika

den Herren vom Regierungstiſch geantwortet hat

in der direkten r mit einer größeren oder aus
h Belaſtung zu bedenken kann zu einer unrichtigen

erteilung der Steuerlaſt führen daher ſind im Geſetz Kautelen gegen dieſe Möglichkeit zu ſchaffen

Letzter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der
Geſetzentwurf über den Verſichernugsbertrag

Berichterſtatter Dr Otto Praſi e Geſchäſtsſührer des deutſchen
Verſicherungs Schutzverbandes leg t folgende Reſolution vor

1 Erwelterung der zwingenden Vorſchriflen
2 Aenderung der Vorſchriften über die Anzeige der Gefahr

umſtände in dem Sinne daß der Verſicherungsnehmer das Recht
auf Entſchädigung abgeſehen von Betrug und Vorſatz niemals
ganz verliert ſondern nur mit Vertragsſtrafen und einer der
höheren Geſahr entſprechenden Herabſetzung der Entſchädigung
bedroht wird

3 Regelung der Selbſtverſicherungs und Mitverſicherungs
frage in dem Sinne daß die obligatoriſche Selbſtverſicherung
unterſagt und der Rücktritt des Verſicherers ſobald ein
Jntereſſe antellig bei einem anderen Verſicherer verſichert

Aygrleben von den Fällen einer Doppelverſicherung ver
oten wird
4 Aufnahme im Sinne der ſummariſchen Verſicherung wo

durch eine Kompenſation der Verſicherungswerte untereinander
erreicht wird

b Herabſetzung der Unanfechtbarkeitsfriſt in der Lebens
verſicherung von 10 Jahren auf 2 Jahre

6 Weitgebende Haftbarkeit der Geſellſchaften
für ihre Organe

Die Reſolution wird mit n a angenommen und
dann nach weiterer unweſentlicher De
geſchloſſen

atte der Verbandstag

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeiltung

Schluß aus der Morgen Ausgabe
Abg Erzberger Ztr Wir legen Wert darauf daß in dem

Geſetz für die Ausgabeüberſchreitungen Jndemnltät nachgeſucht
iſt Die einzelnen Poſitionen des jetzigen Kolonialetats ſind ſehr
mangelhaft begründet dadurch ſind die Kommiſſionsverhandlungen
anz unnötig erſchwert worden Der Trennung der Zivil und
eilitärverwaltung in Oſtafrika kann man prinzipiell zuſtimmen

fraglich bleibt es aber noch in welchem Tempo die Trennung vor
genommen werden ſoll Weitere Bedenken haben wir gegen die
Entſendung einer weiteren Kompagnie nach Oſtafrika das wäre
ein ſehr gefährliches Experiment denn im Ernſtfalle werden uns

le Eingeborenen nicht den Gefallen tun gerade da aufſtändiſch
Bedauerlich iſt die Art wie

für die Eingeborenen wird nur dem

Daß unter ſolchen

Sehr merkwürdig finde ich es daß man

Gegen einen Ve
rdenken äußerte iſt ſogar ein Disziplinar

Der Hauptmann Brandeis in Neu

nachgeſagt wird

widerſpruchsvolle Mitteilungen gemacht
Er betrifft den

im preußiſchen Juſtizdienſt und im Kolonialdienſt in
der Kolonial

zur Zeit ſeiner Anſtellung in Deutſch Oſtafrika auch

Seit vielen Jahren ſchon leiden wir unter

ich habe alles was ich ſagte anf Grund amtlich be

Wenn der Kolonialdirektor in der

ſo überlaſſe ich es ihm zu be
ob er dieſe ſeine Behauptung noch aufrecht erhalten

Und wenn der Kolonialdirektor geſagt habe er überlaſſe

ich hoffe daß nunmehr der ſtellvertretende Kolonial

Abg Bebel Soz Jch bin ſehr überraſcht daß keiner von
Erbprinyz

getroſſen und mit ihm fuhr nun der Redakteur Ferguſon
nach dem Kriegsamte um dort Bericht zu erſtatten
Sie fanden das Palais verſchloſſen Es war Sonntag
acht Uhr morgens Nach langem Klopfen und Ziehen der
Klingel hören ſie endlich ſchlürfende Schritte und der

e kommt um die Türe zu öffnen Er läßt zuerſt die
erren gar nicht ein Als aber Ferguſon ſagt wer er iſt
eſtattet er ihnen einzutreten Ferguſon ſagt er müſſe

ofort den Kriegsminiſter ſehen der dort ſeine Amts
wohnung hat wird aber belehrt daß dieſer über den
Sonntag aufs Land gefahren iſt Er frägt dann nach
ſeinem Vertreter Der Portier ſieht ihn mißtrauiſch an
und es er werde ihn rufen und kehrt mit einem Poliziſten
ar der Luſt zu haben ſcheint die beiden Herren nach
er Polizeiwache zu bringen Als nun aber Ferguſon

erklärt daß er die Verantwortung trägen würde wenn er
ihn Ferguſon nicht ſofort melde erfährt er daß tatſächlich
kein Beamter über Sonntag im Kriegsminiſterium iſt und
daß man auch nicht weiß wo die Herren weilen Die Sache
werde wohl Zeit bis Montag früh haben Alle Vor
ſtellungen helfen nichts und der Poliziſt und Portier
meinen es werde all right ſein ſie ſollten morgen
früh wiederkommen

Ferguſon hört aber noch daß der Kriegsminiſter vielleicht
auf dem Landſitze eines ihm beſreundeten Lords ſei und
fährt nun mittelſt Motorwagens dahin Er kommt nach

Fahrt dort an und findet auch richtig den
eſuchten Als er nun dieſem die Mitteilung macht daß

den Deutſchen eine Landung geglückt ſei und daß ſich bereits
ein Teil Suffolks in ihren Händen befinde ſteht der Kriegs
miniſter ſprachlos da Endlich ruft er Wenn wahr iſt
was Sie ſagen dann iſt dieſer Tag der ſchwärzeſte in der
Seſchichtà Englands Ja dank der veutſch
freündlichen Politik unſerer Regierung und der

falſchen Zuverſichtlichkeit unſerer Blauwaſſerſchule ruft
Mylord der Gaſtfreund

So weit die Einleitung die aber wie geſagt äußerſt
lebendig und packend geſchrieben iſt Lord Roberts ſelbſt
gibt dem Roman ſeinen väterlichen Segen in einem Schreiben
auf den Weg welches lautet und im Autograph wieder
gegeben iſt

Jch ſagte am 10 Juli 1905 im Hauſe der Lords Jch
wende mich an das Volk dieſes Landes damit es die
Armeefrage in er vernünftigen und praktiſchen Weiſe
aufnehme Um alles deſſen willen was ſie teuer halten
mögen ſie ſich ſelbſt bewußt werden was die Lage Groß
britanniens ſein würde wenn es ſeinen Reichtum ſeine
Macht und ſeine Stellung verlieren würde Die Kata
ſtrophe die eintreten kann wenn wir ſo unvorbereitet
bleiben wie wir es ſind iſt ſehr lebendig und nachdrücklich
in Herrn le Queux s Buch vor Augen geführt welches ich
jedem dem die Wohlfahrt des britiſchen Kaiſerreichs am
Herzen liegt zu leſen empfehle Roberts Feldmarſchall

Der Zweck des Buches iſt offenbar der allgemeinen
Wehrpflicht Vorſchub zu leiſten Daß es nebenbei das
ſo eifrig geſchürte Mißtrauen gegen Deutſchland weiter be
ſtärken und auch nicht dazu beitragen wird die Strömung
freundſchaftliche Beziehungen zwiſchen den beiden Nationen
herzuſtellen zu ſördern liegt auf der Hand Aber auch dies
liegt in der Abſicht gewiſſer Kreiſe Es ſteht zu befürchten
daß die Maſſenverbreitung dieſer Schrift die deutſch
feindliche Strömung neu beleben wird
politiſchen Klubs wird darum dieſe in Szene geſetzte

t Wergeführt daß es nur eine Antwort auf ähniiche Ver
öffentlichun gen ſei die in Deutſchland Stapel

e wurden wobei namentlich der Seeſtern genannt
vird

d vielen

Zu ihrer Entſchuldigung wird gher an
gitation

zu Hohenlobe ruſt Jch wollte mich nach dem nächſten N
melden Jn dem vorliegenden Eigt wird wieder Ind eder
eſordert Hierin liegt eine Mißachtung des eichsta Switit
ollte daher mal die Jndemnität verweigern Angeſichtg an
Neiſen nach Tanger und Jeruſalem und der Reden un der
Erhaltung der Selbſtändigkeit des Sultans von Marokko die
die im Orlent von Mund zu Munde gingen mußte vo e
Auſchein erweckt werden als ob der Kaiſer in der Tat der
Mohammedanismus begünſtige Bei der Art wie Jetzt den
Kolonialpolitik bei uns delrieben wird muß einen das Wo le
Fürſten Nismarck einfallen daß die Kolonialpolitik nur dar
ſei um Millionäre zu züchten Redner erörtert dann aus
lich den Fall des Hanptmanns Kannenberg der als einindl d
Schreien ekues kleinen Kindes ihn ſtörte die Flinte nahm
in ein Zelt hineinſchoß wobel eine Frau ſchwer verwundet und
ein Kind getötet wurde Die Art wie der Fall unterſucht m
der Altlentäter ſchließlich laufen gelaſſen wurde muß doch z
den Eingeborenen tiefe Erbitterung erregen Jm oſtafrikaniſch
Auſſtand ſcheint die Schuld auch an der Verwaltung zu liegen
Einem ſolchen Syſtem können wir keinen Groſchen bewilliſg
Jn der Denkſchriſt wird ja offen zugegeben daß Kolonigikule
bei einer Kolonialpolitik unvermeidlich ſeien Deshalb ſind m
auch grundſätzliche Gegner der Kolonlalpolitik x

Erbprinz zu Hohenlohe Jch habe mich nicht ſofort zum W rt
gemeldet weil ich erwartete daß der Abg Vebei die An
ſührungen des Abg Erzberger noch ergänzen würde Der Fall
Kannenberg liegt nicht ſo wie es der Abg Bebel darſtellte
Der Hauptmann hat ſträflicherweiſe das gebe ich zu einen
Schuß in der Richtung des Daches abgegeben und die Schrote
ſiud dann an dem harten Holz der Hütte abgeprallt Bei dem
Militärgericht iſt auch dieſer Fall zur Verhandlung ekommenDie Beſchuldigung daß der Hauptmann Thierrth keh einen

arem von jungen Mädchen gehalten hat iſt nach den ange
tellten Unterſuchungen als unbegründet erwieſen worden Daß
von dem Hauptmann Brandeis in einigen Fällen die
Prügelſtrafe verhängt war iſt richtig Doch liegen dieſe Fälle
weit zurück Jetzt iſt durch eine Verfügung die Prügelſlraſe
verboten worden Jn dem einen Fall hatte ſich ein Ein
geborener gegen die Frau eines Hänptlings vergangen ein Ver
gehen das nach dem Rechte der Eingeborenen weit ſchwerer
noch beſtraft werden müßte Jch gebe zu daß Herr VBrandeis
nach dem ſtrengen Buchſtaben des Geſetzes zu weit gegangen iſt
aber einen großen Vorwurf darf man ihm deswegen nicht
machen Von der Erklärung zugunſten meines Perſonol
referenten kann ich heute nichts zurücknehmen Seitdem ich an
der Spitze der Kolonialverwaltung ſtehe habe ich über alle
Dinge volle Offenheit walten laſſen mir gegenüber kann man
von einem Vertuſchungsſyſtem nicht reden Jn der
Kommiſſion hat Herr Erzberger nichts davon geſogt
daß ihm amtlich beglaubigte Abſchriften vorlägen Jedenfalls
müſſen dieſe Abſchriften noch verglichen werden Jch werde
immer ſofort Rede und Antwort ſtehen ſoweit es nur irgend
möglich iſt Manchmal wird es nicht möglich ſein immer ſofort
eine Antwort von den Gonvernenren zu erhalten das liegt in
der Natur der Sache Die Beſchwerde über den Gouverneur
von Puttkamer iſt an dieſen ergangen weil wir nicht über ſeinen
Kopf hinweg verhandeln konnten Die Verhaftung der Akwa
leute iſt jedoch nicht von hier ans erfolgt Die jüngſten Nach
richten ans Oſtafrika lauten befriedigend es iſt im allgemeinen
ein Abflauen des Aufſtandes zu bemerken Unſern Truppen iſt
es gelungen den Aufſtand zu unterdrücken Es liegt jedoch noch
immer die Gefahr vor daß nene Aunfſtände ſich entwickeln
können Bis zu einem gewiſſen Grade iſt jede Kolonialpolitik
eine Erobernngspolitik Wer aber im Jntereſſe des Heimat
landes Kolonien will der muß dies mit in den Kauf nehmen
Auch die Engländer haben trotz ihres großen Geſchicks im
Koloniſieren fortwährend mit Aufſländen zu rechnen Auch wir
werden damit rechnen müſſen Eine junge Kolonlalpolitik die
vielleicht etwas überhaſtet war hat natürlich im Aufang Fehler
nicht vermeiden können Auch der Gouverneur von Oſtafrika
gibt zu daß Fehler gemacht ſind und wo die beſſernde
Hand angelegt werden muß z B in den Hüttenſteuern
Sie wiſſen ja wie ſchwer es ſchon in ziviliſierten Ländern
iſt Steuern zu finden Heiterkelt um wie viel ſchwerer iſt es
in einem unziviliſierten Lande Unſere Beamten ſind gewiß
nicht unfehlbar ſie müſſen ſich erſt einarbeiten Einen beſonderen
Kolonialbeamtenſtand haben wir noch nicht ſchaffen können Jn
England liegen die Verhältniſſe ganz anders dort ſind die

nichts beſonderes wenn Beamte in die Kolonien gehen Wir
müſſen dafür ſorgen daß unſere Kolonien populärer werden und
daß wir immer mehr Leute bekommen die den Kolonlaldlenſt
als ihren Lebensbernf anſehen Doch müſſen wir die Kolonlal
beamten auf eine andere Vaſis ſtellen Leute die im Dienſte
der Kolonten ihre Geſundheit geopfert haven müſſen ſo ſicher
geſtellt werden daß ſie ohne Sorge in die Zukunft blicken
können Es wird mein Beſtreben ſein eine eigentliche Kolonial
Karriere zu ſchaffen Nun noch ein Wort über die Kolonial
ſchulen Dieſe Schulen ſind auf Grund einer Reichstags
Reſolnlion von den Miſſionen gegründet worden ſie ſollen nach
einem Abkommen mit dem Gouverneur den Mohammedanismus
nicht fördern ſondern deutſche Kultur und deutſche Bildung
verbreiten und dem Mohammedanismus den Boden entziehen
Nach einem Bericht der mir vorliegt haben dieſe Schulen
durchaus gut gewirkt es iſt keine Klage über ſie geführt worden
Nach den Verhandlungen der Kommiſſion haben wir nochmals an
den Gouverneur die Frage gerichtet ob die Schulen in der Tat
den Mohammedanismus fördern Eine Antwort iſt nicht er
gangen Auch iſt verfügt daß bei den unteren Beamtenſtellen
Chriſten a ſieh werden
machen laſſen ir werden die Gonvernementsſchulen un
Miſſionsſchulen auch durch Gewährung von Prämien unker
ſtützen Jch bin davon durchdrungen daß wir das Chriſtentuß
nach Möglichkeit unterſtützen müſſen da unſere ganze Kultur
eng mit dem Chriſtentum verwachſen iſt ohne das Chriſtentun
wären wir nicht was wir jetzt ſind Eine Beförderung de

ländiſchen Staaten gute Veziehungen pflegen die dem Mohamme
danisnns angehören dies geſchleht doch nur mit Rückſicht auf
die Weltlage Wir werden uns unſerer Pflicht Schulen L
unterhalten nicht entziehen wir müſſen aber auch für itt
Stämme ſorgen die unter unſerer Herrſchaft ſtehen und n
dem Chriſtentum angehören GBeitfall iub

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Miltwoch 1 Uhr Schwer m
tag Jnitialivanträge der Freiſinnigen betreffend Aendere
des Wahlrechts bei Gewährung von Armenunkerſtützungen
Polen betreffend Aenderung des 8 30 des Strafgeſeßbuchs
der Antiſemiten

Schluß 6 Uhr

Auskand
Die Wahlrechtsreform in Oeſterreich

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ſetzte geſtern die die
ratung der Wahlreformvorlage fort Pergelt erklärte dende
Deutſchen einem Entwurf der den Slawen die abſolute W Wiale
im Hauſe gebe nicht zuſtimmen könnten Ein mat n
Verſtändigung in Böhmen ſei notwendig Menger ſprach
ähnlichen Sinne aus Nächſte Sitzung heute

Die Kriſis in LNugarn ärteJn elner Anſprache an eine Deputation aus NeuPeſt t der

Miniſterpräſident Baron Fejervary
Ueberzeugung daß die Löſung der Kriſe
gemeine Stimmrecht bewirkt werden wird Ein Abgeordiſcht
haus auf Grund des gligemeinen Stimmrechts werde d

ſtaatsrechtliche r ſondern die Löſung
großen Fragen des Volkswohles in Angriff nehmen

Kolonien längſt eine populäre Sache und man betrachtet es als

Doch wird ſich dies nicht immer

Mohammedanismus liegt aber nicht darin wenn wir mit aus
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Ein Setzerſtreitk in Lemberg
Nichtbewilligung der Forderungen der Druckerei

er haben die Setzer ſämtlicher Zeitungen Leinbergs be
loſe in den Ausſtand zu treten Morgen werden deshalb

Je Zellungen erſcheinen

Die Befeſtigung von Autwerpen
ger belgiſche Senat nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung die

werpener Kredilvorlage mit 53 gegen 31 Stimmen an Elf
Dnaneder des Hauſes enthielten ſich der Abſtimmung

Die Maroffo Konferenz
Die Haltung Nébvoils

emps meldet aus anſcheinend offizlöſer Quelle daße J a noſiſchen Delegierten l l von Rouvler er
teilten Weiſungen lauten

j Sich zu allen Transaktlonen berbeizuloſſen jedoch unter der
ansſetzung daß das beſondere politiſche Intereſſe Frankreichs

ewahrt ünd ſeine vertragsmäßigen wirtſchaftlichen Rechte
ſcht ohne gerechten Erſatz aufgegeben würden
m gn der Bankfrage eine Verringerung der urſprünglichen
Anſprüche Frankreichs zuzulaſſen und zwar als äußerſtes Zeichen
er franzöſiſchen Verſöbnlichkelt einen Antell für Frankreich und
drei Teile für die franzöſiſchen Kreditinſtilute n g
welche letztere bereits für einen Betrag von 65 Milllonen die
Gläubiger Marokkos ſind und ein vertragsmäßiges und
unbeſtrittenes Kontroll und Vorzugsrecht beſitzen

3 Jn der Pollzeifrage die Errichtung einer Jnſpeklion anzu
nehmen und auch per daß dieſe Jnſpektion fo wirkfam
und ſtark als mögllch ſei aber nicht zuzulaſſen daß dieſe Jn

ektion in eine Staalsverwaltung ümgeſtaltet werde und ab
zehn z der Jnſpektor den direkten Vefehl über einen

en erhalteWe Jnſtruktion ſo bemerkt der Temps werde die Haltung
Revolls bis zum Schluſſe der Konferenz regeln

Ein Kriegsroman im engliſchen Unterhaus
Jm engliſchen Unterhauſe fragte Lehmann lib den

Premlerminiſter Campbell Bannerman ob ſeine Auf
merkſamkeit auf die in verſchledenen Zeitungen erſchlenenen An
fündigungen einer die Jnvaſion von 1910 betitelten in einem
Kondoner Blatte zu veröffentlichenden Erzählung gelenkt worden
ſei welche wie die Ankündigungen beſagen eine ſeitens Deutſch
iands erfolgende Jnvaſion Englands ſowie eine Be
lagerung und Plünderung Londons ſchildern werde
Redner fragte ſerner ob die Reglerung irgendwelche Schritte
tun oder irgendwelche Meinung zum Ausdruck bringen würde
die von der Veröffentlichung eines derartigen auf die Beein
trächtlaung der Beziehungen Englands zu anderen Mächten ab
zielenden Gegenſtandes abſchrecken würde Beifall bei den
Miniſteriellen Der Premierminiſter antwortete Jch bin
ſehr überraſcht zu ſehen daß die erwähnte Publikation in
einigen Blättern erſcheint ſogar in denjenigen auf die wir alle
vor einigen Jahren ſtolz waren Jch ſehe nicht was für
Schritte die Regierung tun kann und ich fürchte wir können
nichts tun Wir können aber ruhig die Angelegenheit dem

Sinn und guten Geſchmack des engliſchen Volkes zur
burteilung überlaſſen

Wegen

Der Freihandel in Enuglaänd
Das engliſche Unterhaus führte geſtern die Debatte über die

von Kitſon liberal eingebrachte Reſolution betreffend die Auf
rechthaltung des Freihandels zu Ende und nahm die Reſolution
mit 474 gegen 98 Stimmen an Die Mitteilung über das Stimmen
verhältnis wurde von der Mehrheit mit Heiterkeit auf
genommen

Das Kabinett Sarriett
Die franzöſiſchen Miniſter einigten ſich geſtern abend über

das Regierungsprogramm Sie ſprachen hinſichtlich der aus
wärtigen Politik ihre Anerkennung und Billigung der von
Ronvier den gegenwärtigen Verhandlungen gegebenen Richtung
aus und beſchloſſen an der von der Kammer faſt einſtimmig

Politik Ronvlers feſtzuhalten nämlich eine friedliche
olitik unter Wahrung ber Rechte und Würde Frankreichs Der

die auswärkige Politik betreffende Teil der miniſteriellen Er

Julius Andra hat ſeine Charge als Oberleutnant
eſegt da Stellungnahme zumrn Kriegéberrn ein kriegsgerichtliches Verfahren eingeleitet Bü

beſagen daß die Yegternng gewillt ſſt die Politik des etzten
Kabinekts weiter zu verfolgen und ferner erwähneu daß das

ndnis mit Rußland für belde Länder ſehr vorteſlhaft
ſei und daß die von Frankreich geknüpfte koſtbare Freundſchaft
ſenggecht erhalten werde auf die Frankreich einen hohen Wert

Der Tod für Unheilbare
Aus New York wird berichtet Der geſetzgebenden Körper

ſchaft des Staates Jowa iſt von einem Mitglied dem praktiſchen
Arzt Dr Gregory ein Geſetzentwurf vorgelegt worden nach dem
es den Aerzten erlaubt wird die Leiden unheilbarer Kranker
ſchmerzlos zu beenden Der Arzt behauptet menſchliche Weſen
bei denen eine Geneſung ausgeſchloſſen wäre hätten ein Anrechi
auf eine gleiche Rückſichtnahme wie erkrankte Tiere Jn dem
Geſetzentwurf ſind Sicherungen gegen Mißbrauch vorgefſehen
Drei Aerzte und der Leichenbeſchauer müſſen in jedem Falle
über die Notwendigkeit einig ſein und auch der nächſte Ver
wandte muß ſeine Einwilligung geben Zudem muß die Zu
ſtimmung des Geſundheilsamtes eingeholt werden

m

Frankreich
Rouvier hat dem deutſchen Botſchafter Fürſten Radolinden Dank der Regierung für den von dem Veuſſchen Quarkett

in Paris für die Opfer des Grubenunglücks in Conrrières ge
ſpendeten Betrag von 2000 Frank ausgedrückt

RNußland
Der Direktor der Sparkaſſen Mikolsky iſt zum leitenden

Geſchäftsſührer der Ackerbauverwaltung ernannt worden

Rumänien
Die Kammer in Bukareſt nahm in ihrer geſtrigen Sitzung mlt

87 gegen drei Stimmen den Budgetentwurf für 1906/07 an
Danach betragen die Einnahmen und Ausgaben 237 Millionen
gegenüber 232,6 Millionen im Vorjahre Das Budget für
1905,06 dürfte mit einem Ueberſchuſſe von 30 Millionen ab
hangrg Die Kammer genehmigte dann den Handelsvertrag mit

ußland

Vereinigte Staaten von Amerika
Wie die Frankf Ztg aus New York meldet hat das

Bundesobergericht den Papiertruſt und den Tabaktruſt
ad efen den Unterſuchungsbeamten ihre Geſchäftsbücher vor
zulegen

u ä

Provinzialnachrichten
Staßfurt 14 März Aus dem Senkungsgebiete

Dieſer Tage wellten der Regierungspräſident Dr Baltz mit
mehreren Reglernngsräten und der Berghanptmann Dr Fürſt
mit höheren Bergbeamten hier um in Begleitung der beiden
Bürgermeiſter des Leiters der Verginſpektion Geh Bergrats
Schreiber und einiger Sachverſtändiger die St Jobannisklrche
das Rathaus und die beiden angrenzenden Schulgebände ſowie
andere gefährdete Grundſtücke am Markt der Ritter und der
Güſtenerſtraße in dem Senkungsgebiete des ſeit ungefähr neun
Jahren außer Betrlieb geſetzten fiskaliſchen v d Heydtſchachtes
in Augenſchein zu nehmen Es handelt ſich bei der St Johannis
kirche um Prüfung der Frage ob das Gotteshaus der öffentlichen
Benutzung entzogen werden ſoll Die Urſache die zu dieſer
Frage Anlaß gibt bilden die an dem Gebände wahrnehmbaren
Einwirkungen der häufigen Erdbewegungen insbeſondere auf
dem öſtlichen Teil der Kirche in dem ſich die Sakriſtei und die
Apſis befinden Gleich wie die Kirche ſind auch das Rathaus
und zwei Schulgebäude ſowie noch mehrere Wohn und Geſchäfts
häuſer am großen Markt gefährdet Ein Beſchluß über die
Ränmung der Gebänlichkeiten wurde noch nicht gefaßt Auf dem
großen und kleinen Markte dem Wendelitzplatz und der Schloß
Kirch und Ritterſtraße wurden im Laufe zweier Jahre infolge
der Erdſenkungen 14 Häuſer geräumt und abgetragen

Gröbers 18 März Diebſtähle Seit v J ſind in ver
ſchiedenen Ortſchaften im öſtlichen Saalkreiſe viele freche Ge
flügeldiebſtähle ausgeführt worden
es ſind voriges Jahr in der Regel zwei und dies Jahr einer
geweſen greifen Gänſe Hühner und Enten die ſie vorher
füttern von der Dorſſtraße weg ſtecken ſie in einen Sack und
verſchwinden in der Richtung nach Halle Der eine Dieb ein
etwa 19 20 jähriger Menſch iſt mit Epilepſie behaflet er hat
nach einem derartigen Diebſtahl ſolche Anfälle bekommen iſt
aber trotzdem unerkannt entwiſcht Das Publikum wird gut tun

Der oder die Diebe

Gräfenhainichen 14, März Die Stadtverordnetebeſchäftigten 4 n ihrer letzten Sitzung auch mit der Ebrun
für den bedeutenden Kirchenlieder Dichter Paul Gerhardt
der hier vor nun bald 300 Jahren am 12 März 1607 geboren
wurde Vom Gemeinde Kirchenrat war bereits ein Komſtee ge
bildet zur Vorberellung der Feler n dieſer Sitzung wurde
beſchloſſen zum Andenken an Paul Gerhardt hier ein Paul
Gerbardt Haus zu erbauen das ein Miltelpunkt der
religiös kirchlichen Beſtrebungen und der verſchiedenen Be
tätigungen der inneren Miſſion in hleſiger Stadt werden ſoll
Es ſoll in welten Kreiſen nicht nur in unſerer Provinz ſondern
in ganz Deutſchland für dieſen Zweck geſammelt werden Das
Komitee richtet nun an die ſtädtiſchen Behörden die Bitte auch
ihrerſeits dem Unternehmen ihr geneigtes Intereſſe zuzuwenden
und es in tatkräftlger Weiſe zu unterſiützen Die Verſammlung
bewilligte eine einmalige Zuwendung von 3500 M unter der
Bedingung daß die Lliebeslätigkeit und die Vorteile der zu
bildenden Veranſtaltung nicht nur der hieſigen Stadt ſondern
auch den weiteren Kreiſen zugänglich gemacht werden Eine in
den letzten Tagen von verſchiedenen Zeitungen gebrachte Nach
richt daß hier zum 300 jährigen Geburtstage Paul Gerhardts
ein Paul Gerhardt Denkmal enthüllt werden foll beruht auf
einem Jrrtum

Jlfeld 13 März Die Zahl der BewerbBürgermeiſterpoſten iſt auf 108 geſtiegen u de en
dungen zum Kämmerer auf 54

Halberſtadt 14 März Eine Feuersbrunſt zerſtörte
geſtern vormittag die zum Burchardikloſter gehörige an der Huy
chauſſee gegenüber der Abdeckerei gelegene hölzerne Feldſcheune
mit großen Vorräten Der durch Verſicherung gedeckte Schaden
n h wa 30,000 M betragen es wird Brandſtiſtung ver
ermutet

Lützen 14 März Die Stadtverordneten beſchloſſen
für das neuel Etatsjahr 1906,/07 100 Prozent Zuſchläge zur Staats
einkommenſtener und 125 Prozent Zuſchläge zu den Realſteuern

Erfurt 14 März Großfener brach am Montag abend
in der Thüringer Automobil Reparaturwerkſtätte von Bode aus
wodurch in kurzer Zeit das Werkſtättengebände vernichtet wurde

Suhl 13 März Der Stadthaushaltungsplanfür das Etatsjahr 1906 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mi
532,653 M 45 Pf ab Der Zuſchlag zur Einkommenſteuer iſt
auf 180 Proz der Zuſchlag zur Gewerbe Grund und
Gebäudeſteuer auf 200 Proz und der Zuſchlag zur Betriebs
ſteuer auf 100 Proz feſtgeſetzt worden Jm Frühjahr ſoll mit
dem Ban des zweiten Gleiſes auf der Eſſendahnſtrecke Suhl
Grimmenthal Meiningen begonnen werden

Heiligenſtadt 14 März Ein großes Feuer eutſtand
geſtern auf Kloſtergut Teiſtungen das bedeutenden Schaden
anrichtete 125 Schafe kamen in den Flammen um

Altenburg 14 März Ein Schiller Denkmal läßt
jetzt mit Genehmigung des Herzogs der Verſchönerungsverein
im Schloßgarten errichten Es beſteht aus mächtigen Granit
blöcken die vom Epprechtſtein im Fichtelgebirge ſtammen und
von den Beſitzern der Kirchenlamitzer Granitwerke Gebr Frank
zu dieſem Zwecke geſchenkt werden Jn den impoſanten Stein
bau kommt dann das Reliefbildnis Schillers

Weimar 13 März Das Großherzogliche Muſeunm
iſt auf Anordnung des Großherzoglichen Stgats miniſteriums
wegen baulicher Veränderungen bis zum 15 Oktober d J ge
ſchloſſen worden

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 83 Beilage
m

Leitung Otto Sonne
Veranbwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenillekon Dr Arthur Ploch für den
der Ernß Böhme, für den Jnſeratenteil Carl Romacker

ruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

n i i I die alte Freundin und bilſt auchSie ist wieder da in dieſem Frühjahr in jedem
Hauſe tüchtig beim Hanusputz beim großen Reinmachen Nur
wenige kennen ſie noch nicht und dieſen ſagen wir s ſie heißt
Lubhn s Salm Terp Kernſeife und iſt nur echt mit rotem
Krenzband Beſſere ſparſamere praktiſchere bequemere
Seiſe wie dieſe Luhns kann man ſich wirklich nicht denken

Fr alle verdächtigen Wahrnehmungen ſo ſchnell als möglich der deshalb anch können Sie bei jedem einſichtigen Kaufmann
klärung die heute in der Kammer abgegeben werden ſoll wird Polizei mitzuteilen heute Lubhns baben Luhns iſt nur echt mit Rotband
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Schmeideret Arue

Lockennadeln 10 Pack 4 Pf
Stopfuncdeln 25 Stück S Pf
Nähnadeln Brief 10 Pf bis 1 Pf
äkelnndeln 3 Stück 9 Pf bis 1 Pf
Strieknadeln Spiel 10 Pf und 3 Pk

N 5 in Vantasie Stoffen doppeltbreitNeuheiten neue Dessins Mtr 1 25 vis 40 p in Satin Liberty reine Wolle doppelthrNeuheiten in sehwarz u allen Saisonfarben Atr B 50 bis Slcherheitsundeln
äross 95 Pf bis 15 P

in Armures reine Wolle doppeltbreitNeuheiten solide Kostümstoffe z ür 10 vis 55 P e j z J xin Kammgarnstoffen reine Wolle doppeltbr g à 5Neuheiten in schwarz u allen Saisonfarben Mtr 00 bis

in COrepes reine Wolle doppeltbreitNeuheiten in allen Farben kp Mitr 10 bis 55 Pf
entzickende Farben Mtr

Neuheiten m eorl Rattat doppeltbr reine Wolle

z in MHohair Fagonneés doppeltbreitNeuheiten schwarz a tarbig AMtr 00 bis 65 Pt
in allen Farben der Saison Atr

in Cheviots reine Wolle doppeltbreitNeuheiten schwarz und karbig AMtr 50 bis 75 Pf herrliche Farben Altr
Neuheiten in Woll Satins reine Wolle doppeltbreit

x in Crepe Nohairs doppeltbreitNeuheiten schwarz und karbig Mtr 00 bis 80 Pf e in Tailor made reine Wolle doppNeuheiten letzte Neuheit dör Saison bvitr
Von in Orèpe Fiques doppeltbreitNeuheiten in allen Saisontarben Altr 45 bis 85 Pf in Grena dines und GazenNeuheiten hochaparte Neuheiten Aftr

Kettenhenkel 25 Stück 13 Pf
Armblätter Paar 40 Pf bis Z Pf

s vie Druekknöpſe Piad 60 Pt bis 5 Pf
Schuhknöpſe Gross 12 Pf bis O Pf

00 bis s Hosenknöpfe Gross 30 Pf bis 12 Pf
1756 Hemdenknöpfe Gross 95 Pf bis 10 Pf

90 bis Tentimeiermasse Stück 15 Pf bis 1 Pf
eltbreit Taillenverschiüsse

50 bis Stück 73 Pf bis Z PfW Tallienstangen Dtizad 20 Pf bis S Pf
50 bis

Neuheiten f Blusen u Kleider Alta 75 bis 65 PfNeuheiten in weiss schwarz kariorten Wollstoffen

r

m

Jedes Angebot
ohne

Konkurrenz

J

Krogenelnlagen Stück 42 Pt bis 2 Pf

Geschäftshaus

Halle a Marktplatz 2 u 8

in Etumines do Toſthroſt mit apar 00Neuheiten Seiden Effekten t AMAtr 50 bi l

W

ten Mohnaireehuizborte
Meter 14 Pf bis 4 Pf

Stück 3 Pf
Stück 3Z Pf

Stoernzwirn
Leinenzwirn
Nühseide in allen Farben

Rolle 5 Pt bis Z P
Rolle 1 PfKnopfioehseide

Heftgarn Rolle S PtStopfſgarn Twist Rolle 10 Pf bis 4 Pf
Strumpfaummibanchws Meter 25 bis 3 Pf

Paar 50 Pf bis S PfStrumpfſhalter
2 Dtad 5 PtWäsehebuchstaben
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Rermann Zischoff,
S Tapeten SpezialGeschäisf
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4 Gr Klausstragse 4

dicht am Marhkt Tel 2120

beehrt aleh den Eingang sämtlicher Nenheilten pro 1906 vom b1IIIlIigseten bis zum Feinsten Genre t anzuzeigen

Reste u Restpartien aus letzter Saison in grosser Auswahl
habe zu spotthiüällisem Preisen zum 4 u ää gestellt

Hiläebrandt Dr Witte
Oeſfentl Laboratorium für chemische n mikrosk UntersuehTelephon 3046 Prospekte gratis und frankoHr Wittoe pprob Nahrungsmittelchemiker veoreidigter Handelschemiker

rhotographie Benckert
Halle a S Mühlweg 29

Gegründet 1856 29 Gr Ulrichstr 29 Preiſe ſür

Die Finlösung der am April

Preusigcho Central odenſrecit Akſfengeselſhehalt

1906 fälligen Zinsscheine unsererGentrai Pfandbriete ung Kommunal Obligationen
erfolgt vom eng Tage ab

in Halle bei dem Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf CoBerlin den 10 März 1906

Plansbilder Mattbilder12 Ca Linet 6 12 Cabinet 812 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,75in L Welioſer und e
Tus dem Waldleben

Bilder aus dem Feben im Forſthauſe
Von Ottilie Ludwig

Zwei Bände

Ankunſt im ForſthaufeViein erſter Tag als Jäger
Die erſte Jagd

J Der gefangene Hirſch
Beſuch im

Doklors kommen
Der verirrte ZJäger

J Das Dachsgraben beginnt
J Weiterer Verlauf des Dachs

yrabens
Der erſte Haſe

Eine Hirſchjogd
h Wilde Gänſe

J Schloß Birkenſteln

Preis jedes Vandes geheſtet 3 in eleg Leinenband 4 M
Aus dem Jnhalte des erſten Bandes

Der Pattent
Frelichen
Eine Patronille a Holzdlebe
Vor Förſters Hochzeit

orſthans Erlen Im Forſthauſe Erlenbuſch
buſch Herr Stanz als VertrauterWilddiebe

Das Verhör
Der Nachmittag vor dem

Polterabend
Am Polterabend
Werners Kampf

S Anknunſtd Hrn Forſtmeilſters Vom Hirſche
Fräulein Velkau u Werner
Elne Haſenjagd im Walde

Aus dem Jnhalte des zweiten Vandes

Eine FeldjagdDer Jltis t
Karoline,
Der Edelmarder
Schnepfen
Herr Stanz
Raupen
Ein Holztag
Eine Geiſtergeſchlichte
Die Auerhahnbalz

die Tochter
Auf einer Waldfahrt

Des Vaters Sorge ſlir S

Ehrgeizige PläneDie Aunkn ift des
hter

Der Waldbrand

z Ein Spa
S Exröbeeren

Die erſte Ausfahrt

Der Fenerbeſchwörer
ziergang im Walde

Die Fahrt n d Eiſenbahn
Jn der Heuernte
Vereitelte Hofſunngen

Jränlein Schwarze Störche

Beratungen

Ein Fuchsprellen
Die beidenalt Jungfern 5
Ein wildes Schwein
Aus dem Familienleben

Die Rückkehr des Hrn Stanz des Barons v Semmel

Stilleben im Forſthanſe

Das Fränl v Semmelſtein ſiein Birkenſtein
Verfolgung v Wilddieben Die Verlobung des Hrn
Von verſchied Federwild Slanz

I Der Beſuch bei Oberförſters
S Herr v Beſowski
I Marlanne Semmelmann
S Znſtinkt oder Überlegung
J Vriefe

verbunden iſt a lieſt
vorkommenden Perfſöm lichkeiten

Leſer liebe Bekannte
gezeichnet

Edelm

belehrt was man nicht wußte

Holle a E

Etwas vom Uhu
Das Sternſchießen
Vom Fiſchotterfange
Das Vorwort aus Döbels Schluß

Jandbuche

Nicht wiſſen ſchaſtliche Belehrungen
wollte die Verfaſſerin geben keine Ueberſchwenglichkeiten keine unmöglichen
Menſchen aber Natürliches Wahres Selbſterlebtes aus dem Walde und
Forſthauſe das durch Einreihung einzelner Nebenſiguren zu einem Ganzen

als ob man einen Roman vor ſich hätte Die
ſind anziehend geſchildert

Leben genommen man hat mit ſolchen Männern ſchon verkehrt ſte ſind dem
Mit wenigen Strichen ſind ſie korrekt und treffend

Man folgt den jnngen Jägerburſchen dem alten wichtigtnenden
H nz dem kernigen biedern Oberförſter durch Wald und Feld anf die erſte
Ja igd zum Dachsgraben man macht die Patronille auf Holzdiebe mit unter
hält ſo auf der Hochzelt des Förſters verfolgt den Hirſch den Jltis und

rder und indem man ſich ſo in einer dem gewöhnlichen Stadtlebenſerne ſtehen den Sphäre wohlflihlt wird man ganz unverſehens über manches

Die Hühnerjaogd

Kon

HEINRICH LANZ MANNHEIM
LGOKOBMOBIILEER fahrbar und stationär für

Satt mi

beggrte

Goldene Hedalllo

D R P
1905

c

5

a S

Verirrte Kinder
Karolinens Glüſck

en

nicht romanliſche Schildernungen

ſind aus dem

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder e den Verlag
Otto

n und Grudeherde
welche zuſammen oder getrennt

ſür Kohlen

SDransporigvie

Kochherde
für Hanshaltungen Hotels

Rittergüter
Feine

Emailleherde
Kombinierte

voneinander in Betrieb ge
nommen werden

Halle a

Poststragse 21

Tadellos sitzende
nan

Anfertlgung

Costumen

Costume Röcken

schwarz und farbig lang und
fussfrei

von 12 M anfangend

Preiswerte Bedienung

und Gasfenernung

r Ulrichſtr 57
Erstklassige Modoelle 7

Grosse Auswahl

Tr
Rollschutzwände

M olzadrahtrollo ſür Wohn und Schaufenſter
Bolläden von Holz und Stabl

Halleſche Jalonuſie u Nolladen Fabrif

rn Krnellhn G Frejgenfn
e Reparaturen

Rift Ascher henen
ohlenpresssteine

als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf
Kohlen Expedition Mansfelder Str 21 Fernruf 63

in jeder Preislage W
ſowie entzückende Frühjahrs Neuheiten in Broschen
ingen Kettenarmbändern Nadein VhnrkettenAnhüngern Colliers Kreuzen Korallensehmuek

in nur feinen modernen Muſtern
empfiehlt in großartiger Auswahl zu reellen PreiſenAn gust Heckoel gepr Uhrmacher

us und Goläwnaren an n Steinweg 46/47
Allein Verkauf d beliebt Schüler Ringe f d Franckeſchen Stiftungen R Sp V

S Fang und mehr ver Teg
Hausarbeiter Strickmaschinen Gesellschaft

Gesueht Personen beiderlei Geschlechts zum
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Braunschweiger Mumme a

Biutarme ngentessen zur Stärkung und Blut C
J bildung Braunschweiger Mummse l

Brustkranke 8nehmen als bestes Kräftigungs u rHeilmittel Braunschweiger Mummse S

Husten Katarrhebeseitigt man a sicherst durch die a
I malzreiche Braunschweiger hummse r

Nervenkranke
fuhlen sich am wohlsten nach Go Jnuss der völlig reizlosen alkohol ifreien Braunschwelger MummeFI M 80 frei Haus Postkolli 2 FI r
MHumme Brauerei Franz Steger

Braunschweig

R Nur r10 Sant 3 lp 3 Cub 1

Ferpinoh wirken vorzügO lich und ohne Rückschlag

bei Harnröhrenleiden Blasen
katarrh etc Preis 3 Markper Fl

Hoffmann Apotheke
Schkeuditz Leipzig

In FElIaille
In allen Apotheken
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Feder und Fovier
Direktor Dr Wahle
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